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Ein neues Kartell der ſchaffenden

Stände

ganſaBund Bauernbund Bund der Jnduſtriellen Jnnungs
verbände und Bund der Feſtbeſoldeten Hand in Hand

Die diesjährige Tagung des HanſaBundes in deren
Verlauf keine öffentliche Verſammlung ſondern ausſchließ
lich Sitzungen ſämtlicher Ausſchüſſe abgehalten wurden fand
Sonnabend abend durch eine Vereinigung der Teilnehmer
im Rheingold ihren Abſchluß

Der Präſident des Hanſa Bundes Geheimrat Rießer
ſtellte feſt daß die Verhandlungen der Hanſawoche wiederum
getragen waren von dem Geiſte vollſter Einmütigkeit und
vollſten Vertrauens in die Politik und Geſchäftsleitung der
Verwaltung Er gab hierauf einen kurzen Ueberblick über
die in den letzten Tagen geleiſtete Arbeit des Jnduſtrierates
und der Ausſchüſſe für Kleinhandel Handwerk und die An
geſtellten ſowie der Submiſſionszentrale und fuhr dann fort
So heiße ich Sie alle herzlichſt willkommen und begrüße

am heutigen Abend mit beſonderer Freude die Vertreter des
Bundes der Jnduſtriellen den Präſidenten des Zentralaus
ſchuſſes der Vereinigten Jnnungsverbände Deutſchlands
Herrn Obermeiſter Marcus die Vertreter der Deutſchen
Mittelſtandsvereinigung den Herrn Vorſitzenden des Bun
des der Feſtbeſoldeten ſowie mit ganz beſonderer Genug
tuung den Präſidenten des Deutſchen Bauernbundes Herrn
Abgeordneten Wachhorſt de Wente

Ich darf wohl in der Anweſenheit dieſer geehrten Herren
m heutigen Abend ein Zeichen dafür ſehen daß ſie unſer
Programm und unſere Ziele ſympathiſch be
gräüßen und daß insbeſondere die Herren Vertreter
des Deutſchen Bauernbundes welch letzterer
nicht dem Hanſa Bunde angehört durch ihr Er
ſcheinen bezeugen wollen daß ſie in ihrer Eigen
ſchaft als Vertreter der deutſchen Landwirt
ſchaft wiſſen daß der weſentliche Programmpunkt des
Hanſa Vundes die Gleichberechtigung aller
Stände alſo auch der der Landwirtſchaft iſt und daß der
HanſaBund nicht ein Feind ſondern ein überzeugter Freund
der deutſchen Landwirtſchaft iſt deren Blühen und Gedeihen
für das Allgemeinwohl unerläßlich iſt Wir wiſſen aber
auch im Hanſa Bunde daß ein leiſtungsfähiger und
unabhängiger deutſcher Bauernſtand ſowrg
mit Rückſicht auf das Gemeinwohl wie namentlich auch im
Hinblick auf die dringend notwendige Aufrechterhaltung der

deutſchen Viehzucht für die Geſamtwirtſchaft ein unbedingtes
Erfordernis iſt und freuen uns daß die berechtigten Forde
rungen dieſes Bauernſtandes durch den Deutſchen Bauern
vund energiſch gefördert werden

I Für den Bund der Jnduſtriellen dankte Syn
dikus Dr Schneider der darauf hinwies daß in erſter Linie

mit die Induſtrie vor vier Jahren bei der Geburt des Hanſa
undes Pate geſtanden habe Und wenn es auch bedauerlich

lei daß ein Teil der Jnduſtrie die den Hanſabund ſeinerzeit
nitbegründet hat ſich jetzt ſicherlich im Gegenſatz zu ihrem

eigenſten Jntereſſe beiſeite geſtellt habe ſo ſeien ihm doch
berwiegende Kreiſe der Jnduſtrie und mit
t der Bund der Jnduſtriellen treu ge
5 ieben Dieſe hielten feſt an dem großen Gedanken des
AanſaBundes daß das Beſtehen einer machtvollen wirt
Heftspolitiſchen Organiſation zur Vertretung der gemein
Nun Intereſſen von Jnduſtrie Handel und Gewerbe eine
Notwendigkeit für unſer Vaterland ſei
Wo d den Deutſchen Bauernbund ergriff das
a Landtagsabgeordneter Wachhorſt de Wente und führte
Gehen danke dem Vorſitzenden des HanſaBundes Herrn
tigen Wer gr für die freundliche Einladung zum heu
den Ve rt ſowie für die liebenswürdigen Worte die er

Aber eter des Deutſchen Bauernbundes gewidmet hat
die r danke ich ihm für das ehrliche Bekenntnis daß

h bier Bauernſtand als eine der Grund
gemet des Staates im J ntereſſe des All
halten le geſund und lebensfähig er

die hoch S erdenm u ß Wenn ich damit zuſammenhalte
Bundes eutſame Erklärung des Direktoriums des Hanſa
Whaftspolint 29 September 1913 in Sachen deutſcher Wirt

egner i ſo verſtehe ich nicht die fanatiſche
Jewiſ ſchaft des Bundes der Landwirte und
zegen über derer Kreiſe dem Hanſa Bunde
deuten r hier erklären im Namen weiter Kreiſe der
des Hanſac e ddirtſchaft daß wir uns dieſer Stellungnahme
erblicken v undes von Herzen freuen und darin eine Baſis
leich der on der aus es uns möglich ſein wird einen Aus
erbeizufüh ſo verſchiedenartigen wirtſchaftlichen Jntereſſen
de ordneten Wenn die Jntereſſen in mehr unter

un Decken ſo befinden wir uns doch in
ragen in erfreulicher Ueberein

eutſche Landwirtſchaft und ein leiſtungs

ſtimmun g Und ich darf der berechtigten Hoffnung Aus
druck geben daß dieſe Uebereinſtimmung uns die Hände
lockert eine freiheitliche Kulturpolitik Schulter an Schulter

energiſcher zu fördern wie es bislang der Fall war

Fragen ſich auch naturgemäß nicht

Für den Zentralausſchuß der vereinigten Jnnungsver
bände Deutſchlands und die Deutſche Mittelſtandsvereinigung
dankte der Obermeiſter der Berliner Schloſſerinnung Marcus
Er betonte daß ſeiner Auffaſſung nach der geſamte
Mittelſtand im Hanſabunde eine mächtige
Stütze gefunden habe und daß gerade die Beratungen der
letzten Tage gezeigt hätten ein wie mittelſtandsfreundliches
Programm der Hanſabund durchzuführen entſchloſſen ſei
Handel Gewerbe und Jnduſtrie würde es gewiß unter Füh
rung des Hanſa Bundes gelingen die geſteckten Ziele zu er
reichen insbeſondere wenn auch in dem nicht rück
ſchrittlich geſinnten Teile der deutſchen
Landwirtſchaft ein Bundesgenoſſe erblickt
werden dürfe

Für den Bund der Feſtbeſoldeten dankte ſein
erſter Vorſitzender Lehrer Flügel dem Präſidenten des
Hanſa Bundes und betonte in ſeinen Ausführungen daß der
leider noch beſtehenden Abſchließungſovieler Feſt
beſoldeter und Beamten von den erwerbstätigen Kreiſen
der Bevölkerung ein Ende bereitet werden müſſe und daß
der Bund der Feſtbeſoldeten es als eine der erſten ſeiner
Aufgaben betrachte die ſo notwendigen Brücken
zwiſchen dieſen Ständen zu ſchlagen Auch der
Bund der Feſtbeſoldeten erblicke nur in einem Ausgleich der
Jntereſſen der verſchiedenen Stände unſeres Vaterlandes ſein
Heil Dies ſei der Grund der ihn zum Hanſa Bunde ge
führt habe an dem er in treuer Mitarbeit feſthalten werde

Hanſawoche

Am geſtrigen Tage wurden die Verhandlungen der
Hanſawoche fortgeſetzt und zwar tagten Vorſtand
und Plenum des Einzelhandels Ausſchuſſes
des Hanſa Bundes Die Sitzungen wurden von Herrn
Handelsrichter Bruno Eiſenführ Berlin Mitglied der
Handelskammer geleitet Zunächſt wurden in der Sitzung des
Vorſtands das neue Kartell der ſchaffenden Stände
beſprochen der Vorſtand ſtellte ſich einmütig auf den Standpunkt
des Direktoriums des Hanſa Bundes Danach berichtete der Ge
ſchäftsführer des Einzelhandels Ausſchuſſes Herr Dr Schumann
über die dringend notwendige Detailhandels Enquete
Hierauf wurde die Frage des Poſtſcheck geſetzes und der
3 Pfg Kartenim Ortsverkehr die Frage der Kon
kurrenzklauſel und Sonntagsruhe die Frage der
Regiſter und Buchführungspflicht für Minderkaufleute eingehend
erörtert An der Hand von Ausführungen des Herrn Han
delskammer Mitgliedes Riehl und des Herrn
Kommerzienrats Schmahl Mainz wurde über die
Lage des Jmmobilien Geſchäfts ſowie über die Frage der Be
ſchaffung zweiter Hypotheken ausführlich diskutiert

Am Nachmittag fand eine ſtark beſuchte Sitzung des
Plenums des Einzelhandels Ausſchuſſes ſtatt
an welcher auch der Präſident des Hanſa Bundes Herr Geheim
rat Rieſſer und die Geſchäftsführung des Hanſc Bundes teil
nahm Herr Geheimrat Rieſſer wies auf die überaus bedrängte
Lage des Einzelhandels hin und betonte daß es vor allem darauf
ankomme daß in den Parlamenten poſitive und praktiſche Arbeit
geleiſtet werde Danach wurde der Geſchäftsbericht erſtattet und
im weiteren Verlauf der Sitzung die Frage der Errichtung von
Einziehungsämtern der alsbaldigen Aufhebung des
Scheckſtempels und ferner wichtige Angelegenheiten der
Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs im Einzelhandel Ver
käuferinnenkurſe Mißſtände im kaufmänniſchen Auskunftsweſen
Aenderung des S 139 c der Gewerbeordnung u a m erörtert Die Wünſche des Einzelhandels Ausſchuſſes werden

durch das Präſidium den zuſtändigen Amtsſtellen und dem
Reichstag vorgelegt werden Es fanden dann Zuwahlen
ſtatt u a wurde der Aelteſte der Kaufmannſchaft von Ber
lin Herr Heymann i Fa Maaßen in den Vorſtand gewählt

Am Nachmittag fanden ferner die Beratungen des
Vorſtandes des Angeſtellten Ausſchuſſes des
Hanſa Bundes ſtatt
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Der Jnduſtrierat des Hanſabundes nahm in
ſeiner am 8 November in Berlin abgehaltenen Sitzung zu der

Frage des Schutzes der Arbeitswilligen

Stellung Nach einem Referat des Herrn Dr Streſemann
und einer ſich anſchließenden äußerſt angeregten Beſprechung
an welcher ſich die Herren Geh Kommerzienrat Meißner Görlitz
Fabrikbeſitzer Sieverts Hamburg Fabrikbeſitzer Deter Breslau
Kommerzienrat Müller Crefeld Fabrikbeſitzer Stoeß Penzig
Geheimrat Dr Rieſſer Generaldirektor Dr Rellſtab und Lega
tionsrat Freiherr von Richthofen beteiligten wurde einſtimmig
folgende Entſchließung gefaßt

Der Jnduſtrierat des Hanſabundes für Gewerbe Handel
und Induſtrie erachtet es für die Pflicht des Hanſabundes daß
dem immer ſchärfer ausgeübten Terrorismus gegenüber ar
beitswilligen Arbeitern mit Entſchiedenheit entgegengetreten
wird Unter voller Anerkennung des beſtehen
den Koalitionsrechtes das der Jnduſtrierat iman
Kuh wiſſen will hält er zur Sicherung der freien Ent
chließung der Arbeiter in Fällen von Arbeitsſtreitigkeiten
folgende Maßregeln für geboten

Es iſt zu verlangen
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1 daß für eine gleichmäßige und energiſche Anwendung der

beſtehenden polizeilichen und ſtrafrechtlichen Vorſchriften
zur Sicherung der Ruhe Bequemlichkeit und Sicherheit

des Verkehrs geſorgt wird und daß insbeſondere zu
dieſem Zwecke durch das Reich dafür Sorge getragen wird
daß ſeitens ſämtlicher bundesſtaatlicher landespolizeilicher
oder provinzialer Behörden tunlichſt gleichmäßige Verord
nungen erlaſſen werden durch welche die polizeilichen Exe
kutivbeamten nicht nur über das Recht ſondern auch über
die Pflicht zum Einſchreiten bei Streikexzeſſen an Hand
der beſtehenden Geſetze belehrt werden
die Einführung eines beſchleunigten Strafver
fahren s durch Abkürzung von Friſten und Verminde
rung von Förmlichkeiten
die Beſeitigung der Ausnahmeſtellung der Gewerkſchaften
und Berufsvereine durch die Beſtimmung daß der S 31
des BGB auch auf nicht eingetragene Gewerkſchaften und
Berufsvereine entſprechend anwendbar iſtdie Ergänzung und Abänderung der e 240 241 des

Strafgeſetzbuchs im Sinne einer ſchärferen Erfaſſung der
Begriffe der ſtrafbaren Bedrohung und Nötigung
Der Jnduſtrierat richtet an das Präſidium und Di

rektorium des Hanſabundes die dringende Bitte möglichſt
bald im Sinne vorſtehender Forderungen bei den maß
gebenden Behörden ſowie beim Reichstag vorſtellig zu
werden und erwartet von den Jnduſtrie und Gewerbe
freundlichen Parteien des Reichstags eine baldige Jni
tiative in dieſer Frage um der durch den übermütigen
Terrorismus der Gewerkſchaften verurſachten ſortgeſetzten
Bedrohung der Freiheit der unabhängigen Arbeiter bal
digſt ein Ende zu machen Er ſieht in der Regelung dieſer
Frage eine der wichtigſten nächſten Aufgaben des Reichs

Wieder eine Abſage

an das Kartell der ſchaffenden Stände
von ſchaffenden Ständen

Jn der Neuen Philharmonie in der Köpenicker Straß
zu Berlin tagte Freitag abend eine Proteſtverſammlung
der Deutſchen Mittelſtandsvereinigung die ſich mit dem Leip
ziger Kartell der ſchaffenden Stände befaßte Der Vor
ſitzende der Berliner Handwerkskammer Obermeiſter
Rahardt erſtattete das einleitende Referat Er bezeichnet
es als baren Unſinn wenn von den Mittelſtändlern
jetzt verlangt werde daßſieſich mit attegruppen die ſeither ihre wirtſchaftlichen
Gegner geweſen ſeien verbinden ſollen Der
Boykott und Terrorismus gegen das Handwerk könne nur
durch ein vernünftiges geheimes Wahlrecht beſeitigt
werden aber hier habe der gewerbliche Mittelſtand im
Bunde der Landwirte und in der Schwerinduſtrie die er
bittertſten Gegner Auch wenn geſetzliche Abhilfe
beim Bauſchwindel beim Submiſſionsweſen
und ähnlichen Auswüchſen gefordert worden ſei ſo ſeien
jene Jntereſſentengruppen die erfolgreichſten Bekämpfer ſolcher Anträge geweſen
Die Schwerinduſtrie ſchädige durch ihre Konſumvereine das
Kleingewerbe ebenſo wie der Bund der Landwirte durch
ſeine Verkaufsſtelle für Wein Bier und Luxusartikel Ein
Zuſammengehen der Mittelſtandsvereinigung mit jenen
Organiſationen müſſe daher entſchieden abgewieſen werden
Es ſei ja außerdem eine bekannte Tatſache daß die
Lohn und Tarifbewegungen der letzten
Jahre eine natürliche Folge der Lebensmittelverteuerung ſeien Deshalb müſſe dem
Liebeswerben des Kartells um den Mittelſtand ein ent

nirz Nein entgegengeſetzt werden Lebhafter
eifall

Der nächſte Redner Syndikus der Handwerkskammer Dr
Heinzig erblickt in dem Kartell in erſter Linie eine
politiſche Kampforganiſation Bund der Land
wirte und Jnduſtrielle hätten weſentlich andere Intereſſen
als der Mittelſtand Der Reichsdeutſche Mittelſtandsverband
entpuppe ſich als ein Kampfverband der die Hand
werkskammern unausgeſetzt angreift Jhm
noch Vorſchub zu leiſten könne vom gewerblichen Mittelſtande
nicht verlangt werden Beifall Nachdem dann noch
Kaufmann Hermann Deutſch über die mutmaßlichen Wir
kungen des Kartells auf den Handel namentlich den Klein
handel ausgeſprochen hatte wurde folgender Antrag zur
Abſtimmung geſtellt

Die in der Neuen Philharmonie verſammelten An
gehörigen des erwerbstätigen Mittelſtandes erklären daß
der Beitritt des Reichsdeutſchen Mittelſtandsverbandes zum
Leipziger Kartell der ſchaffenden Stände der Aufgabe
einer Mittelſtandsvertretung widerſpricht da dieſe den
Kampf nach oben und nach unten nicht bloß nach unten
zu führen hat Ferner erblicken ſie in dieſem Kartell auch
an ſich eine ſchwere Gefahr für den Mittelſtand weil ſeine
berechtigten Jntereſſen dabei notwendig wrrag die
Lebenslage noch weiter verteuert und die Intereſſen mpfe
der Erwerbsſtände unnötig verſchärft werden ins

Bei der am Schluſſe vorgenommenen Abſtimmung ge
langte dieſe Reſolution einſtimmig zur Annahme

doch ein Ultimatun

Nach einer Depeſche aus Mexiko ſagte Huerta in einer ſor
mellen Erklärung an die fremden Diplomaten es ſei nun offen
bar daß die jüngſten Wahlen wegen zu geringer Beteiligung

Der Kongreß werde ſie wenn er zuſammentrete
ungültig erklären und Reuwahlen ausſchreiben Jnzwſſche



würden die Bemühungen zur Herſtellung des Friedens fort land ſein wenn ſie ihre Ausgaben für die Rüſtungen in die

Wenn ſich das bewahrheitet kann man darin ein Einlenken
Huertas im Sinne Nordamerikas erblicken Damit iſt es
aber auch höchſte Zeit denn man meldet uns aus

Newyork 10 November
Angebli t die Waſhi Regierung Huerta einee von euren geſie ier halt man die Nachricht

Aus Mexikos maßgebenden Kreiſen verlautet Huerta
habe genügend britiſches Kapital erlangt um die
Regierung bis Ende November führen zu können Die Gel
der ſollen durch die Bemühungen Lord Cowdrays des Lei
ters des en Syndikats beſchafft worden ſein Die
Finanzlage gilt als etwas gebeſſert Einige Banken geben
Silber aus Unter den Beſuchern Linds befindet ſich auch
der Biſchof von Mexiko ſowie General Gonzales einer der
älteſten Offiziere der mexikaniſchen Armee der kürzlich zu
rücktrat

Ein neuer Präſidentſchaftskandidat
Wie ein Kabelgramm aus Waſhington meldet erregt in

dortigen diplomatiſchen Kreiſen die Meldung Jntereſſe daß der
mexikaniſche Geſandte in Petersburg Carbajal zurückberufen
zum Miniſter des Auswärkigen ernannt und ſpäler zum Prä
fidenten proklamiert werden ſoll

Präſident Wilſon hat wie weiter aus Waſhington gemeldet
wird nochmals erklären laſſen da die Haltung der Regierung
der Vereinigten Staaten Mexiko gegenüber ſich keinesfalls
ändern würde ſolange General Huerta die Präſidentſchaft inHänden habe Die Zereinigten Staaten würden niemals eine

Präſidentſchaft Huertas anerkennen

General Huerta hat dem Vertreter der Newyork Times
eine ſchriftliche Darlegung ſeiner Politik gegeben Darin
ſagt er Die Regierung wird geſetzmäßig handeln Das Ge
ſetz verbietet mir mich mit den Revolutionären einzulaſſen
Die Entſcheidung wer der künftige Präſident ſein ſoll liegt
ausſchließlich beim Kongreß Carranza ſteht außerhalb des
Geſetzes Außer Carbajal verdient niemand
das Vertrauen der Regierung Jch habe niemals
daran gedacht abzudanken zumal niemand da iſt in deſſen
Hände ich meine Abdankung legen könnte Eine National
verſammlung iſt im Augenblick nicht vorhanden Wenn ich
zurücktreten würde ſo würde ich von dem Poſten auf den
ich geſtellt worden bin deſertieren
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Deufſches Reſch
Zur mecklenburgiſche Verfaſſungsfrage Die General

verſammlung des liberalen Landeswahlvereins in Schwerin
beſchloß am Sonntag nach Vortrag des Abgeordneten Pachnicke
den geſchäftsführenden Ausſchuß zu beauftragen unverzüglich
alle Schritte zu tun um das Reich zur Einführung konſtitu
tioneller Verhältniſſe zu veranlaſſen

Die Wiederaufnahme eines Diſziplinarverfahrens für
Reichsbeamte ſoll wie verlautet nunmehr eingeführt werden
Der Geſetzentwurf dürfte vom Bundesrat noch ſo rechtzeitig
fertiggeſtellt werden daß er dem Reichstage am 25 d
Mts ſchon vorliegen kann Der Entwurf fügt in das Reichs
beamtengeſetz zwölf neue Paragraphen ein in denen die
Wiederaufnahme eines Diſziplinarverfahrens zugunſten eines
Beamten geregelt wird Der erſte Fall ſoll eintreten wenn
auf Entfernung aus dem Amt erkannt iſt und neue Tatſachen
beigebracht ſind die dartun kein begründeter Verdacht
eines die erkannte Strafe rechtfertigenden Dienſtvergehens
vorliegt Zu Ungunſten des Beamten ſoll eine Wiederauf
nahme ſtattfinden können ſofern anzunehmen iſt daß in einem
neuen Verfahren auf Dienſtentlaſſung erkannt werden wird
Für dieſe Wiederaufnahme iſt eine Friſt von fünf Jahren
vorgeſehen Das Geſetz ſoll unbeſchränkte rückwirkende Kraft
haben ſo daß alle bisher ſtattgehabten Diſziplinarverfahren
wieder aufgenommen werden können
Keine Orden für Richter Jn preußiſchen Richterkreiſen
iſt wiederholt darüber Klage geführt worden daß nach der
Praxis der Ordensverleihungen in Preußen die Richter
Oberrichter eingeſchloſſen genau ebenſo wie die mittleren
Beamten behandelt werden Jn der Deutſchen Richter
zeitung wird von neuem die Forderung erhoben durch ein
Reichsgeſetz die Verleihung von Auszeichnungen aller Art an
Richter überhaupt zu verbieten

Die Stadtverordnetenwahlen in Berlin Bei den
geſtrigen Stadtrerordnetenwahlen in der dritten Abteilung
gingen zwei bisher liberal vertretene Bezirke der 26 und
der 30 infolge der 1911 vorgenommenen Veränderungen
der Wahlbezirke an die Sozialdemokratie über im übrigen
blieb der Beſitzſtand unverändert

Eine Repräſentationszulage für den Reichstagspräſi
denten Der ſeit Jahren in parlamentariſchen Kreiſen be
ſtehende Wunſch dem Präſidenten des Reichstages eine feſte
Repräfentationszulage zu gewähren ſoll im Haushaltsaus
ſchuß des Reichstages ſo bald wie möglich zur Sprache ge
bracht werden Es der T zufolge nicht anzunehmen
338 ein Antrag auf Gewährung dieſer Zulage ernſtlichem
Widerſtande begegnen wird Denn durch ſeine Annahme
würden alle Parteien bei künftigen Präſidentenwahlen eine
erhöhte Bewegungsfreiheit erhalten da bisher auch auf die
finanziellen Verhältniſſe des künftigen Präſidenten Rückſicht
genommen werden mußte Zwar ſteht dem Präſidenten des
Reichstages ein hübſches Haus mit vielen gut ausgeſtatteten
Zimmern zur Verfügung aber die Ausgaben welche die Re
präſentation ihm innerhalb und außerhalb dieſes Hauſes
auferlegt erreichen im Jahre eine recht ſtattliche Summe

Ausland
Neue in den kürki iSchwierigkeiten i e griec ſchen Friedens

Die Delegierken in Athen ſollen die Pforte davon
haben daß der rumäniſche Miniſter Jonescu

in Konſtantinopel eintrifft auf Grund derder am
Athener Beſ die Aufgabe übernommen habe als
Vermittler zwiſchen der Türkei und Griechen
a in bezug auf die ſtrittigen Punkte des Friedensvertrages

enen

Lloyd George gegen das Wettrüſten

Nordſee werfen würden als daß ſie ſie für die fürchterlichen
Maſchinen und Werkzeuge zur Menſchenſchlächterei ver
wenden Ein Land allein könne das nicht tun aber alle
zuſammen könnten es beſonders wenn ſie ſich von gewiſſen
Zeitungen freimachen würden Wenn dieſes Geld für ſoziale
Reformen verwendet würde ſo würde ein neues England er
ſtehen5 Schön geſagt Aber wann macht das alte England den

Anfang mit der Verminderung ſeiner Rüſtungen

Haus und Grundbeſttzertag
Berlin 9 November

Der Preußiſche Landesverband der Haus und
Grundbeſitzer Vereine der zurzeit über 106000
Mitglieder zählt trat heute vormittag unter überaus
zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus der ganzen
Monarchie im Bürgerſaale des Rathauſes zu ſeinem
17 Verbandstage zuſammen Der Verbandsvorſitzende
Juſtizrat Dr Baumert Spandau eröffnete die Tagung
Stadtrat Bäuſt er vom Zweckverbande Groß Berlin gab als
Gaſt dem Wunſche Ausdruck daß die Verhandlungen gute
Erfolge für den nicht auf Roſen gebetteten Haus und Grund
beſitz zeitigen möchten zum Ausgleich der öffentlichen und der
privat wirtſchaftlichen Jntereſſen

Dorauf wurde in die Tagesordnung eingetreten und
zunächſt das

Kommunalabgaben Geſetz

beraten Der erſte Referent Juſtizrat Dr Friedländer
Charlottenburg bedauerte daß die Vorſchläge der Regie

rung zum Kommunalabgaben Geſetz noch nicht veröffentlicht
ſeien und machte dann zu dem Geſetz im einzelnen Vorſchläge
Unter anderem bezeichnete er die Einführung einer
Steuer für die freien Berufe nicht für gerechtfertigt einmal wegen des Unterſchiedes in der
Höhe der Einkommen und zweitens weil die Veranlagung
beſondere Schwierigkeiten machen würde Allgemein bezeich
nete es der Redner als notwendig daß der Haus und
Grundbeſitz beſonderen Wert darauf legen müſſe daß alle
Einnahmequellen der Gemeinden forgſam
ausgenutzt werden Dadurch werde am beſten die be
ſondere ſteuerliche Belaſtung des Haus und Grundbeſitzes
auf ein erträgliches Maß zurückgeführt werden können Der
Korreferent Rechtsanwalt Weck Charlottenburg führte
aus daß es bei der bevorſtehenden Aenderung des Kom
munalabgabengeſetzes zweckmäßig erſcheine im Geſetz nur
allgemeine Grundlagen zu geben innerhalb deren
die Gemeinden nach den beſonderen Verhältniſſen ihrer Lage
Bevölkerung Steuerkraft und ſonſtiger Einnahmequellen
die Steuerordnungen zu regeln haben Es wird deshalb
nicht wünſchenswert ſein im Geſetz ausdrücklich zu beſtim
men in welchen Fällen etwa die Grundſteuer nach dem Er
trage zu erheben iſt Man wird bei der geltenden Faſſung
bleiben dürfen wonach den Gemeinden freigeſtellt iſt die
Veranlagung nach dem Ertrage oder nach dem gemeinen
Werte vorzunehmen Man wird es auch den Gemeinden frei
ſtellen dürfen die Steuern als Repartitionsſteuern oder als
Quotitätsſteuern auszugeſtalten Alle dieſe Fragen laſſen
ſich bei der Vielgeſtaltigkeit der Verhältniſſe innerhalb der
preußiſchen Gemeinden für die einzelnen Gemeinden ver
ſchieden beantworten Ueberläßt man die Regelung der
Steuerordnung den einzelnen GHemeinden ſo entgeht man
auch der oft zu wenig beachteten Gefahr die Fragen unſeres
Steuerweſens vorwiegend nach den Verhältniſſen der Groß
ſtädte insbeſondere nach denen GroßBerlins zu regeln Die
Einheitlichkeit der Beſteuerung wird dadurch aufrechterhalten
werden können daß nach wie vor für die Einführung neuer
Steuerordnungen die ſtaatliche Genehmigung verlangt wird
Es wird Sache der Steuerpolitik der einzelnen Gemeinden
ſein durch eine den beſonderen Verhältniſſen angepaßte Re

rn eine ſachlich gerechte Grundbeſteuerung herbeizu
ühren

Jn der Diskuſſion befürwortete Wege VBerlin
die Gewerbeſteuer auf die freien Berufe auszudehnen Wenn
man bedenkt welch rieſenhafte Einnahmen manche Aerzte
durch die Errichtung von Sanatorien haben ſo iſt es un
erfindlich warum ſie nicht auch Gewerbeſteuern zahlen ſollen
Und wenn die Anwälte ſich zu dreien und vieren zuſammen
tun ſollte das nicht auch ein Gewerbebetrieb ſein Das
gleiche gilt von den Zahnärzten Redner empfiehlt allgemein
die Steuer nach dem gemeinen Wert damit der ſeßhafte
Haus und Grundbeſitz nicht als Vorſpann von den Terrain
geſellſchaften mißbraucht werden könne Eine Reihe weiterer
Redner brachte Argumente für die Steuer nach dem gemeinen
Wert bezw für die Steuer nach dem Ertragswert vor

Zwiſchen den Anhängern der Ertragsſteuer und denen
der gemeinen Wertſteuer kam es öfter zu heftigen Zuſammen
ſtößen Rechtsanwalt Walter Berlin Der ganze Kampf
um die gemeine Wertſteuer oder die Ertragsſteuer iſt nur
eine Spiegelfechterei Die Frage kann nur ſo geſtellt werden
bleibt der Terrainbeſitz bei dem Ertragswerte frei oder nicht
Niemand von uns hat das gewollt Die Steuer nach dem
Ertragswert iſt ein Programmpunkt bodenreformeriſcher
Jdeen Juſtizrat Dr Baumert Spandau bekennt ſich
als heftigen Gegner der gemeinen Wertſteuer ſeit langer
Zeit Daß die Städte für dieſe Steuer ſind darf nicht Wun
der nehmen Bei der Steuer nach dem gemeinen Wert wird
man z B nie leerſtehende Wohnungen von der Steuer in
Abzug bringen können Die Erfahrungen des wirtſchaftlichen
Lebens ſind derartig daß man über die Steuer nach dem ge
meinen Wert zur Tagesordnung übergehen kann

Schließlich gelangten

Leitſätze
von Juſtizrat Dr Friedländer in folgender Form zur
Annahme

1 Eine Erweiterung der Verwaltungsgebühren erſcheint
nicht zweckmäßig da ſie nur geringe Erfolge verſpricht den
Verkehr erſchwert und beſonders die UAnbemittelten velaſtet
2 Eine Ausdehnung des dinglichen Vorrechts der Benutzungs
gebühren iſt gerechtfertigt ſofern zugleich die Erträge des
Grundſtücks mehr als bisher den dinglich Berechtigten geſichert
werden 3 Die Aufhebung des S 9 des Kommunalabgaben
geſetzes iſt anzuſtreben 4 Für die Einführung neuer in
direkter Steuern erſcheint ſtaatliche Genehmigung erforderlich
5 Die Einkommenſteuerpflicht iſt auf die Geſellſchaften mit
beſchränkter Haftvflicht auszudehnen 6 Die Gewerbeſteuer
iſt für die Betriebe des Reiches und Staates einzuführen

ine Regelung der Filialſteuer iſt erwünſcht 7 Der in 8 54
des Kommunalabgabengeſetzes enthaltene Maßſtab iſt beizu
behalten und zur zwingenden Vorſchrift auszugeſtalten

Llo d George hielt in Middlesborough eine Rede in der
auf de einer ſtäd ſche Bodenreform ſkizzierte und

üſt u
md neT 44

9 Te

Füſkungen Zu ſprechen kam Er ſagte ze 8 Der durch s 53 unternommene Verſuch eines Steueraus
gleichs hat ſich als unzweckmäßig erwieſen Als geeignete

Miktel erſcheinen Eingemeindung oder geſetzlichezur Verteilung der Laſten 56 Mahnahmen
Die Leitſätze des Korreferenten Weck wurden im 9

der Debatte ebenfalls etwas abgeändert und fanden ig e
gender Form Annahme n fol

1 Solange die Grundſteuer Repartitionsſteuer iſt ber
die Frage Grund wert oder Grunderträgs ſteuer r
die Art der Verteilung der Steuer wobei ſich innerhalt nur
Kreiſes der Haus und Grundbeſitzer verſchiedene Gruyee

ngegenüäberſtehen 2 Für die Höhe und Schwere der St
laſt iſt wichtiger die Frage ob die Grundſteuer wie bie z
in Preußen als bewegliche Revartitionsſteuer beibehalten t
zur feſten Steuer umgeſtaltet werden ſoll 3 Der Landeene
band empfiehlt die Entſcheidung über die Frage zu 2 nicht
Geſetz zu geben ſondern den einzelnen Steuerordnungen
überlaſſen Für die Frage zu 1 iſt es bei dem geltenden Rech
J 25 des Kommunalabgabengeſetzes zu belaſſen wonach d
Gemeinden die Entſcheidung freiſteht en
Die Verhandlungen werden morgen zu Ende geführt

Als Hauptpunkt wird am zweiten Beratungstage der preu
ßiſche Wohnungsgeſetzentwurf erörtert werden

J

Provingzial achrichten
k Camburg 9 Nov Brandſtiftung aus Faul

heit Ein Tagelöhner des Gutsbeſitzers Förſter in Greitſchen
ſollte noch vor der Kirchweih den Strohhaufen neben der
Scheune wegräumen Um ſich die Arbeit zu ſparen brennte
er das Stroh an Der Feimen brannte nieder und mit ihm
Scheune Stall und Hühnerhaus des Gutes Der Brandſtifter
wurde vom Feldjäger verhaftet und dem hieſigen Amts
gerichtsgefängnis zugeführt

w Rottelsdorf 8 Nov 1249 Haſen bei einer
Jagd Bei der heutigen Feldjagd des Rittergutsbeſitzer
Baron v Kroſigk auf Helmsdorf wurden von 20 Schühtzen
1249 Haſen erlegt

A Bitterfeld 9 Nov Uebertriebenes Ehr
gefühl BrandeinesVentilators Der 19jäh
rige Otto Wolfſteller Sohn des Gaſtwirtes W aus dem
Gollmer bei Bad Schmiedeberg erſchoß ſich aus ge

kränktem Ehrgefühl Veranlaſſung dazu r eine Vorhaltung
geweſen ſein die ihm ſein Vater darüber machte daß der
junge Mann bei einer Ausfahrt am Nachmittag die Pferde
durchgehen ließ wobei die Wagendeichſel zerbrach Jn dem
hieſigen Hotel Europa kam ein Zimmerventilakor in
Brand Die herausſchlagenden Flammen gefährdeten die
Gardinen konnten aber durch das beherzte Eingreifen der
Anweſenden bald gelöſcht werden

mm

Vermiſchtes
Das Rätſel von Cholet

Paris 10 November
Von den bei dem Hochzeitsmahl in Cholet erkrankten

Perſonen ſind weitere zwei geſtorben 15 Perſonen befinden
ſich in Lebensgefahr Die Unterſuchung hat bisher keinerlei
Ergebniſſe geliefert Die Aerzte erklären daß ſie vorläufig
einem Rätſel gegenüberſtehen

Plötzlicher Tod des Palaſtkommandanten des Zaren
Der Palaſtkommandant in Livadia General De

dulin iſt angeblich an Bruſtbräune plötzlich geſtorben
Sein Tod hat allgemein überraſcht da ſelbſt die nächſten
Freunde des Generals nichts von ſeiner Krankheit wußten
Zu ſeinem Nachfolger dürfte wahrſcheinlich der Gehilfe des
Miniſters des Jnnern General Dſchunkowſki ernannt werden
z r des ne Vertrauen des Zaren genießt und bei Hofe ſeht
eliebt i

Mordtat einer italieniſchen Ariſtokratin Die Zejährige
Gräfin Maria Tiepolo die mit dem Generalſtabsmajor Oggioni
des 1 Berſaglieri Regiments verheiratet iſt tötete durch
Revolverſchüſſe in ihrer Wohnung in San Remo die 23jährige
Ordonnanz ihres Mannes namens Polinanti Mit dem noch
rauchenden Revolver in der Hand lief ſie ſodann laut um Hilfe
rufend zu Nachbarn wo ſie angab ſie hätte auf Polinanti ge
ſchoſſen um ihre Kinder und ihre Ehre zu verteidigen Gräfin
Tiepolo gehört einem berühmten venezianiſchen Geſchlechte an

Einweihung eines Erholungsheims für den Jung
dentſchlandbund Am Sonntag nachmittag nd die feier
liche Einweihung des vom Kaiſer geſtifteten Erholungs
und Uebernachtungsheims für den Jungdeutſchlandbund auf
Fort Spitzberg der Feſtung Silberberg ſtatt An
weſend waren Prinz Friedrich Wilhelm von
Preußen mit Gemahlin der Oberpräſident der Provinz
Schleſien v Guenther der Generalfeldmarſchall Frhr von der
Goltz General der Kap z D Frhr v Biſſing General der
Infanterie z D v Woyrſch Vertreter der Militär und
Zirilbehörden ſowie der Siadt Breslau die Mitglieder de
Präſidiums des Jungdeutſchlandbundes u a Nachdem der
evangeliſche und der katholiſche Ortsgeiſtliche kurze An
ſprachen gehalten hatten in denen ſie auf die Bedeutung r
Feier hinwieſen hielt General Frhr v Seckendorff als
Vorſitzender des Provinzialverbandes der Provinz Schleſ
des Jungdeutſchlandbundes eine Anſprache in der er der
Kaiſer den Dank für die hochherzige Stiftung ausſpren
Hierauf übernahm Oberpräſident v Guenther die Sti
tung namens eines von ihm zu ernennenden Kuratoriums
und teilte eine Anzahl von Ordensauszeichnun s
wit die der Kaiſer Perſonen verliehen hat die ſich um en
Jungdeutſchlandbewegung in der Provinz Schleſien verdie
gemacht haben An die Feier ſchloß ſich ein Rundage ete
durch die Räumlichkeiten Am Schluß der Feier rich
Frhr v d Goltz einige Worte an die Jugend n

Verhaftung von Mädchenhändlern Jn der Nacht zum u
tag wurden einem Telegramm aus Warſchau zufolge 89 ſene
chenhändler darunter mehrere ſoeben aus Amerika eingetrofſeg
Agenten und Zuführer feſtgenommen Unter dieſen befand
auch das Haupt der Bande namens Silbermann der gera
Braſilien angekommen war
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Thadter und Muſſk
Stadttheater

Zar und Zimmermann
ſche Operins Akten von Albert Lortzinggomiſch Halle 9 November
s muſikaliſche Zepter führte wieder ein Neuer Karl

in bisher an der Berliner Hofoper als Korrepetitor
Alw n Anbetracht der geringen Zeit die ihm zum Proben
tätig Zügung ſtand zog er ſich ſehr gut aus der Affäre
Wohl ereigneten ſich Schwankungen an denen nicht nur der

r ſondern auch Soliſten beteiligt waren aber der Diri
gent riß alles wieder n zuſammen Ein friſcher Zug
vehte belebend durch Lortzings populärſte Oper

Otto Rudolph war günſtig disponiert behandelte
eine Stimme mit Sorgfalt und ſchnitt dementſprechend gut

graftäußerungen ſind ſeine Sache nicht dafür aber de
ſicht ſein Bariton durch überaus ſyinpathiſche Tonqualität

ch darſtelleriſch war die Wiedergabe des Zaren die ſtets
das ritterlich Vornehme hervorhob eine feine Leiſtung Die
Behandlung des Dialogs darf mit beſonderer Anerkennung
genannt werden Fritz Gruſelli brachte in ſeinen Peter
Jwanoff einen Zug kräftigen Naturburſchentums der ihm
Jut ſtand Die Intelligenzloſigkeit des Bürgermeiſters van
Hett verkörperte Franz Schwar z mit der ihm eigenen Jn
telligenz die ihn befähigt mit gleicher Sicherheit einen Faſolt
wie einen Figaro zu charakteriſieren Maske und Mienen
ſpiel waren köſtlich angenehm berührte daß er trotz des in
allen Einzelheiten durchdachten Spiels das Singen nicht ver

Ganz ausgezeichnet war Jrmgard Kühn als Marie
Ihre Stimme hat ſich während des letzten Jahres zu über
raſchender Größe entwickelt ſie ſang diesmal freier als je
der gaumige Beiklang iſt gänzlich verſchwunden Und wie
ſie die Liebhaberin und Geliebte darſtellte das war wirklich
portrefflich Schon ihre Erſcheinung bot ein Bild der An
mut Keine ungraziöſe Bewegung alles lebhaft beweglich
ſchelmiſch kokett und doch naiv dabei Auch für den Ausdruck
tieferer herzlich warmer Empfindung ſtanden ihr über
zeugende Töne zu Gebote Die drei Geſandten den ruſſiſchen
den engliſchen und den franzöſiſchen vertraten Theo Raven
Dionys e er und Alfred Färbach mit gutem
und mittelmäßigen Erfo
dringend einen guten geſangstechniſchen Berater der ihm zu
einem Piano und einem nicht forcierten Forte verhilft Es
wäre ſchade um die Stimme die auf die bisherige Art ge
braucht nie zur Geltung kommen kann Jn der Rolle der
Witwe Brown bewährte Emmy Aßmann ihr Spieltalent
Den Offizier mimte Karl Jordan den Ratsdiener Paul
Jungk mit reichlichem Aufwand von Karikatur

Der Chor zeigte ſich von ziemlich vorteilhafter Seite er
ſang nicht nur mit bemerkenswerter rhythmiſcher Sicherheit
ſondern nahm auch an den Vorgängen der Bühne lebendigen
Anteil Auch das Ballett bot mit dem Holzſchuhtanz von
der Ballettmeiſterin Adele Stahlberg Wieſt ein
ſtudiert eine von den üblichen Evolutionen ſich vorteilhaft ab
hebende Leiſtung die ſich mit maleriſcher Wirkung dem farben
frohen Bühnenbild einfügte Der Beſuch war obwohl man
zur Vergrößerung des Programms noch Eulenbergs fein
pointiertes Luſtſpielchen Paul und Paula vorausgab nicht
ſo wie man ihn ſowohl Lortzing als auch dem Theater hätte
wünſchen können Dr H Kteemann

Als Vorfeier zu Schillers Geburtstag wurde Sonnabend
im halliſchen Stadttheater Wilhelm Tel gegeben Die
Vorſtellung bewegte ſich in altem Gleiſe Karl Scholling in
zenierte die Aufführung nach dem Muſter der Meininger
Einige wenige Rollen waren infolge der neuen Engagements
umbeſetzt in erſter Linie die des Tell den Kautsky exakt
und ohne Pathos ſpielte Auch die übrigen neuen Darſteller
fügten ſich dem Enſemble gut ein Leider war das Haus nur

ſehr ſchwach beſucht fKonzert der Männer Liedertafel Halle a S Am Sonn
abend veranſtaltete die Männer Liedertafel im Neumarkt
Schützenhaus ihr erſtes diesjähriges Winterkonzert Ge
nannter Chor iſt einer der älteſten unſerer Stadt und ſteht
auch in bezug auf künſtleriſche Leiſtungsfähigkeit auf hoher
Stufe Eingeleitet wurde der Abend durch einige recht an
ſprechend zum Vortrag gebrachte Orcheſterwerke wie Jubel
Duvertüre von Weber Fantaſie aus Stella maris von
Kaiſer und die Suite Artéſienne von Bizet durch das
hön eingeſpielte Salonorcheſter der Männer Liedertafel

Aus dem unerſchöpflichen Born unſeres deutſchen Volksliedes
war eine ganze Reihe der ſchönſten Perlen gewählt und aus

g Dem letzkeren wünſchen wir

Anlaß der Jahrhundertfeier auf einen patriotiſchen Ton ge
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ſtimmt Unter un ſeines feinſinnigen Dirigenten des
ſieen Chormeiſters M a Knoch verrang der mit
einen Vorträgen einen lebhaften Erfolg Die Volkslieder
wurden ohne jede dramatiſche Effekthaſcherei vorgetragen
Durch die Einfachheit und einer reichen inneren Empfindung
dokumentiert ſich unſer ſchlichtes wunderbares deutſches Volks
lied Herr Max Knoch traf der Volkston recht glücklich
wie auch die Ausſprache und Phraſierung lobhend anzuerkennen
iſt Die mitwirkende Konzertſängerin Fräulein Eliſa
Küſtner Leipzig Sopran ſchien nicht beſonders günſtig
disponiert zu ſein wenigſtens vermißte man das Metall der
ſonſt ganz umfangreichen Stimme Jn der tieferen Tonlage
ließ ſie einige gut klingende Töne hören ihr Geſangsſtudium
darf die Sängerin allerdings noch nicht als e en be
trachten Mit heſonderem Erfolge ſang ſie Ueber Nacht
von Wolf und das entzückende Rokoko von Sacks Die Arie
aus der Oper Die Folkunger von Kretſchmer brachte ſie
muſikaliſch ſicher heraus ein kleiner dramatiſcher Akzent hätte
hierbei nicht ſchaden können Herr Konzertſänger Guſtav
Liſſel ſtand mit ſeinen zwei Liedern Der Neugierige
und Horch horch von Schubert auf der gewohnten Höhe
ſein lyriſcher leicht anſprechender Tenor kam beſtens zur Gel
tung Die Begleitungen zu den Geſängen führte Herr Chor
meiſter Max Knoch an einem ſchön klingenden Ritter Flügel
anſchmiegend aus Das zahlreich erſchienene und dankbare
Publikum ſpendete nach allen Vorträgen reichen Beifall Jn
künſtleriſcher Hinſicht kann die Männer Liedertafel wie auch
der Dirigent mit dem Erfolg zufrieden ſein D

Uraufführungen am Sonmnabend

Lutz Loewenhaupt ein Offiziersdrama des Hannover
ſchen Schriftſtellers Hans Schmidt Keſtner des Urenkels
von Werthers Lotte hatte bei ſeiner Urauffübrung im Deutſchen
Stſerg in Hannover einen durchſchlagenden unbeſtrittenen
Erfolg

Jm Altonager Stadttheater fand Sven Langes Frau
Maijas Rache bei der deutſchen Uraufführung beifällige Auf
nahme Das Stück ſtreift ſtark das Sudermannſche iſt aber ele
ganter pariſeriſcher Frau Maja die einen gehaßten Mann
äußerlich verderben kann nimmt die feine Rache der Frau ſie
zwingt ihn ſie zu lieben wobei ſie ſich als Saloniudith ſelber am
ſchwerſten verwundet

Jm Bremer Schauſpielhaus hatte die fünfaktige Tragödie
Mutter Maria von Lily Braun bei ihrer Uraufführung

einen ſtarken Erfolg Die Verfaſſerin behandelt mit großem dichte
riſchen Können das Problem der Mutterliebe die den dem huma
riſtiſchen Freiheitsideal huldigenden Sohn zugunſten des ſtarren
dogmatiſchen Kirchenglaubens in bitterer Reſignation von ſich ſtößt

Das Königliche Reſidenztheater zu München beging das
Gedächtnis an Georg Büchner durch eine Aufführung von

Dantons Tod die etwas zu lärmend ablief aber trotzdem
ſehr beifällig aufgenommen wurde Die eindrucksvolle Urauf
führung des düſteren Fragments Wozzek mit Steinrück in
der Titelrolle beſchloß den Ahend

Philippis bürgerliches Schauſpiel Pfarrer Hell
m un das den Konflikt eines edelgeſinnten Pfarrers mit ſeiner
Behörde nach dem Vorbilde des Falles Jatho behandelt er
zielte bei ſeiner Uraufführung im Deutſchen Theater zu Köln
ſehr lebhaften äußeren Erfolg Der von Anfang an durchſichtige
nennenswerte Höhepunkte nicht enthaltende Aufbau der knappen
Handlung und das Fehlen irgendwelcher tieferer vpſychologiſcher
Momente laſſen ein ſtärkeres Jntereſſe an dem literariſch harm
laſen Stücke nicht aufkommen Die von vielen Theaterbeſuchern
erwartete Weſensähnlichkeit mit Jatho hat Philippi ſeinem Helden
nicht gegeben zeitweilig iſt Gartenlaubenſtil unverkennbar

4 t aGeſchaäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Wenn der Herbſt ins Land kommt dann iſt es Zeit für den

Hauskünſtler ſeine Werkzeuge und Utenſilien einer Prüfung zu
unterziehen Da gibt es hier und dort etwas zu erſetzen zu repa
rieren oder auch auszumerzen Nicht nur für den Holzbrand
Tiefbrand Kerbſchnitt und Satin Tarſo ſondern auch für die
reizende Metallplaſtik Technik für Laubſäge und Nagel
arbeit iſt eine große Kollektion neuer anſprechender Modelle
herausgekommen ſo daß für jeden Geſchmack und Zweck etwas zu
haben iſt Hier am Platze iſt es beſonders die Firma G A
NolI Gr Steinſtr 69 welche ein großes Lager in allen Werk
zeugen und Materialien für Liebhaberkunſt
arbeiten in Holz und Metall unterhält Gern wird auch
in den verſchiedenen Techniken Unterricht erteilt und den Haus
künſtlern jeder gewünſchte Aufſchluß und Rat gegeben

Unter den verſchiedenen Neuheiten tritt beſonders eine neue
Anwendungsform der Metallplaſtik hervor Während früher Holz
faſt ausſchließlich der Träger der modellierten Ornamente war
werden jetzt auch Glas Majolika und Metallgegenſtände in glück
lichſter Weiſe mit Metallplaſtik Verzierungen verſehen und dadurch
ganz hervorragend ſchöne Effekte erzielt

S

biefet sich vom 8 bis 15 November nur im

Bett Wäsche
Weisso Bettbezilge in Tänon Satin und Damast Besug

mit 2 Kissen H 5 73 e5 75 usw
Bunte Bettbezülge in Kkariert und geblämt Sotin Reaug

mit 3 Kissen 2 M 5 25 00 2 75 u W
Grosser Posten fortigo Beottücher

in Dowlas Haibleraen und Reiniglipen
Stdok Mark 190 20 50 83 00 25

und beesere Qualitäben

Mitglied des Rahbatt Spar Vereins

Jrre

er
e

genannter Firma einen großen
alles in anſchaulichſter Weiſe zur lung bringt

heute allgemein ber Teekönig genannt Der geniale

ſtützung von Freunden große

Preislagen nach deutſ
verhältniſſen

Schäden und zwar auf Unfall 439 und zwar auf EinzelUnfall
391 und Kollektiv Unfall 48 auf Haftpflicht 1257 auf Glas
297 und auf Einbruchdiebſtahl Verſicherung 62 Schäden

Das kürzlich eröffnete Etabliſſement St Nicolaus
Spezialausſchank der W Rauchfuß Brauereien hat ſeitensunſerer Bürgerſchaft eine gute Aufnahme gefunden und erfreut ſich
eines ſehr lebhaften Zuſpruches Die Räumlichkeiten durchaus
der Neugeit entſprechend eingerichtet bieten einen angenehmen
Aufenthalt ſo daß jeder Beſucher gern wiederkommt und zwar
um ſo eher als aus Küche und Keller ſtets das Beſte geboten
wird Morgen Dienstag den 11 d großes Schlachtefeſt
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Etaniagialggari hen Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmttlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Tages Programm
l

Ich
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e

Nachdruck verboten

cehh ee

10 November Stadttheater ab 728 Uhr Kleiner Krieg
Walhallatheater ab 8 Uhr gr Vorſtellung
Apollotheater ab 8,10 Uhr gr Vorſtellung Anzengruber

Zyklus Die Wildkatz vom Hollergrund
Paſſagetheater Kinematographiſche Vorführungen
Vio Kinematogravhiſche Vorführungen
Orpheum Kinematographiſche Vorführungen
Kaiſer Panorama Kaiſer Jubiläums Feſttage
Zſcheyges Hotel Wettiner Hof Spinſtiertongert
Halleſcher Kunſtverein Salzgrafenſtr 2 Gemälde Aus

ſtellung Otto Fiſcher Lamberg täglich geöffnet von 11
is 5 Uhr

Halleſche Flugzeuggeſellſchaft Delitzſcherſtraße 23 Täglich
Paſſagierflüge auf einem Militärdovpeldecker

Neumarkt Schützenhaus Abds 8 Uhr Liederabend von
Robert Kothe Lieder zur Laute

Germanigſäle Gr Steinſtr ab 49 Uhr Vortrag der Volks
kirchlich ſoziglen Vexreinigung Thema Was engliſche
Sozigliſtenführer über das Chriſtentum ſagen und was
wir daraus lernen

St Ulrichskirche Abds 834 Uhr gejiſtliche Abendmuſik zur
Erinnerung an Martin Luthers Geburtstag

10 u 11 Nov Brunnerts Bellevue Lindenſtr 78 Von
vormittags 19 his abends H Uhr Bazar des Frauenhilfs
vereins der Johannesgemeinde

11 November Mozartſaal Nachm 6 Uhr Vorleſungen
zum Beſten des Heims für Frauen und Mädchen Ref
Geh Med Ragt Dr Beneke Thema Rudolf Virchow
und Gerhart Hauptmann

Stadtthegter Abds 8 Uhr Filmzauber
Thaliaſäle Abds 8 Uhr II Vhilharmoniſches Konzert

Profeſſor Hans Winderſtein
12 November Stadtthegter Nachm 3 Ahr Wilhelm Tell

z 7 t Kwſtjpiel des Kammerſängers Walter Kirch
off SiegfriedJn der Aula der Drenhauptſchule Abds 834 Uhr Vor

tragsgbend des Volksbildungsvereins Ref Herr Prof
Dr Bremer über Die Nibelungenſage und ibre lite
rariſche Geſtaltung bis auf Richard Wagner Auch fün
Nichtmitglieder

Jm Paulusgemeindehaus von vorm 10 Uhr an Bazar der
Paulusgemeinde

Neumarkt Saal Abds 8 Uhr Wiſſenſchaftlicher Vortrag
des Herrn Keſſemeier Hamburg Es gibt ein Fortleben

nach dem Tode tHeidepark nachm 24 Uhr Elite Konzert 25 Wußker
13 November Zoo abends 8 Uhr Händel Aufführung des

Duſall hen Zirkels vom 16 Oktober 1883 Stadttheater
rcheſter

Staditthegter Alt Heidelberg
Jm Paulusgemeindehaus von nachm 3 Uhr an Bazar der

Paulusgemeinde
14 Novemher Stadttheater Carmen

Neumarkt Schützenhaus Abds 8 Uhr Klavierabend von

Wer ſich über alles informieren will laſſe ſich von oben

Die qünstigste Einkaufs gelegenheit für solide

Beffen und Wäsche Aussfattungen
sowie für Weihnachtsgeschenke

Spezial Ge

Tischtücher Servietten Teegedecke

en Anderſſon
15 November Stadttheater Paul und Paula hierauf

Zar und Zimmermann
DT

schäft Robert Steinmetz
heipazigerstrasse Z

Tisch Wäsche
gann beeonders preigwert

Posten Tisohtüoheor
nal Halbſetoen Stdex A I 2 I 180agl Roinlemmen Stück M 75 528 29

Posten Servieotten
Datzend M 50 00 00 50 and bester

Posten preiswerte Kaffeedecken
Seaok Mark I 25 2,00 25 2,75 83 00 50 4,00

59 Rabatt in Marken

rachtkatalog verabreichen der

Sir Thomas Lipton der vor ca 40 Jahren als ein
facher Herr Lipton Beſitzer eines kleinen Ladens geweſen t

wanderte vor Jahren nach Jndien aus kaufte dort mit Unter
die damals ſehr billig

von der Regierung abgegeben wurden Er erweiterte ſie immer
mehr war geſchickt in der Auswahl der geeigneten Territorien
ſo daß er heute den Ruf als Beſitzer der beſten Plantagen beſitzt
Auch in Deutſchland wo ſeit einigen Jahren das Jntereſſe für
einen wirklich guten Tee erweckt iſt fand LiptonTee ſehr ſchnell
Zuſpruch Lipton Tee ſind engliſche Miſchungen in verſchiedenenchem Geſchmack und nach deutſchen Waſſer

Der Name Lipton bürgt für feinſte und preis
Ddiaſte Ware Man fordere in den Geſchäften ſtets Lipton

ee

Bei der Oberrheiniſchen Verſicherungs Geſellſchaft in Mann
heim wurden angemeldet im Monat Oktober 1913 insgeſamt 2055

e e
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Gefahr im Verzug
Seit heute morgen tobt der Wahlkampf zwiſchen Bürgertum und Sozialdemokratie Obgleich in den letzten Tagen in der Preſſe

in den Flugblättern und Verſammlungen wiederholt dem Bürgertum vorgehalten worden iſt welch gro
ihrer geſunden Weiterentwickelung droht falls die Sozialdemokratie noch 9 Sitze im Rathauſe

ichen Wählern eine bedenkliche Gleichgültigkeit feſtzuſtellen
die in Scharen zu den Wahllokalen heranſtrömt

der Sozialdemokratie gelingen ſämtliche Plätze der III Abteilung an ſich zu reißen Darum
Alle Mann auf die Schanzen

Holt die Säumigen herbei
Auf

der vereinten bürgerlichen Parteien

Hallijcher Bürgerverein

H B

J In letzter Stunde e
J Gin Vort an die bürgerlichen Vähler

Seitens der Gemeindebeamten iſt ein Rundſchreiben an die Be
amtenſchaft ergangen worin gegen die von den beiden bürgerlichen Wahl
vereinen gemeinſam aufgeſtellte Kandidatur

Döhl erunter ſkrupelloſer Verwendung unwahrer Angaben in ſchärfſter Form
und gLaſſigſter Sprache Stellung genommen wird

Ein derartiges Vorgehen ſeitens der Gemeindebeamten gegen die
m Bürgerſchaft ſteht wohl einzig da und fordern wir nochmals die
ürgerlichen Wähler der III Abteilung auf geſchloſſen für die Kandidatur

Döhler einzutreten
Geben Sie dieſer Gruppe kraſſeſter Jntereſſenvertreter die in

raffinierteſter Weiſe zwei Tage vor der Wahl die Einigkeit im bürger
lichen Lager zu ſtören ſuchte die richtige Antwort und wählen Sie den

Kaufmann Franz Döhler
Jede Abweichung von der Liſte der vereinigten Bürgervereine nutzt

nur der Sozialdemokratie

Der Bürgerverein für ſtädt Jutereſſen

Adminiſtrator

einer großen Begüternng
ſtattliche Erſcheinung Mitte 30
mit hohem Einkommen und Ver
mögen ſucht die Bekanntſchaft
einer einfachen hübſchen und
gemütvollon jungen Dame mit
gediegener Bildung welche Luſt
und Liebe zum Landleben hat

Mein in Dölau neuerbautes

u verkaufen Einfamilien Haus
8 Grundstücke Nähe Heide will verkaufen undiſt ſofort zu beziehen Näheres

Dölau Manoöfelderſtr 27Die sogen Alto bergschonke e Sarg
in Eesden am Küttener Wege mit 34 90 er Garten und Babywasohbeoken BadynäpfeAcker iß ſofort zu verkaufen Ehe lige Gebote erbittet Windelhosen Mab eigen

Otto Knoche Konkursverwalter Bismarckſtr 30 EIIIIIII
und ihm ein angenehmes Heim

Kloderwagen zum Wegen der

zu bieten vermag zwecks ſpäterer
Geldverkehr h Socken Saognoge auoh ljeinnelse

m 31000 Heirat Einführung durch Eltern
Hat H Sehnee Aneht f Hellwig Barticderee z 10

b 31 0 Fernrut 29630 Gogr 1881 oder Verwandte erwünſcht Verm 00 mittler ausgeſchloſſen Verſchwie
Gr Steinſtr 84

als J Hyp auf genheit EhrenſacheII Berliner Baumoister und Architekt32 Lage Mk 3200 Offerten unter G V 6963 anKaufpreis über Mk 50000 Agenten Hansensteſn Voglerv

34 J alt Akad eleg Erſcheinung evang ca 20 30000 Mk
Einkommen vermögend möchte ſich mit paſſender vermögenden

e

c

Offert untere P 9623 Berlin W 8an die Exped d Ztg erb 217211 111h
auf Wohnh Stadtmitte weit unt Dame auch jge Witwe verheiraten uſchr subven tn wert und a V 3042 vef d Exped des Berl Tageblatts Berlin eirat wird ſchnell ſicher diskret

Proz d Taxe nur vom auentzienſtr 2 J nachgewieſen durch W Kittel
Holbderſtädterſtraße part rgeſ Off u S 96037

rer

I Bezirks Ausſch

wird am 12 November ds
I ungefähr 23 Raummeter

Rutionalgeſunte Wähler der III Abteilmng

RNRüttelt die Lauen und Gleichgültigen auf

jede Stimme kommt es an
Wer der Wahl ſich enthält wird zum Helfershelfer der Sozialdemokratie

Und darum Herbei ihr nationalgeſinnten Bürger von Halle und wählt Mann für Mann die Kandidaten

Dann wird auch diesmal der Sieg uns werden
Aklgemriner Hürgerverrin für ſtädkiſche Intereſen

Kommunale Vereine

Als Legitimation iſt zur Wahl die Einladungskarte oder die letzte Steuerquittung nmeitzubringen

Bankge
Halle a S

Depositen und

ſt Gefahr unſerer Stadt Halle und
erobern ſollte iſt dennoch heute unter den

die im ſchroffen Gegenſatz zu der Rührigkeit der Sozialdemokratie ſteht

Aufbewahrung von Depots unter eigenem
Verschlusse der Deponenten efc efc

Und wenn das nationale Bürgertum nicht heute noch ſich aufrafft und ſein Wahlrecht ausübt ſo wird es diesmal zweifellos leider

n eeeeeereerereeeeeeeereeeer

Peckolt Radke
schäft

Riebeckplatz

An u Verkauf u Verwelftung von Weripopieren
Beleihung von Weripapieren und Hiypoiheken

Diskonfierung von Wechseln
Scheckverkehr

1911 haben diejenigen Perſonen
Wandergewerbe beginnen oder fo

jtriebe beſchäftigten Perſonen bei
als Mitglieder anzumelden Bei

gewerbeſcheines oder mit

zuſtellen Letztere muß bei der

nicht er

Märkerſtr 15 erfolgen
Es wird auch bei dieſer Gele

h Beſcheinigung über Zahlung oder Stund

Halle den 5 November

b

4

Kostenfreie Einlösung von Coupons
d
PF

P

geber die Beiträge für die Zeit bis zum Ablaufe des W

e ine Erlaubniskürzere Zeit im voraus zu entrichten Ueber die
geſtundeten Beiträge hat die Krankenkaſſe eine Beſcheinigung aus

h r Beantragung desſcheines der Polizeibehörde mit n werden
Für den Stadtkreis Halle kommt die

R Kraft tretende Allgemeine Hrtskrankenka
ihre Geſchäftsräume noch
jedoch ſchon jetzt bei der Kaufmänniſchen Ortskrankenkaſſe Große

Tee
Amtliche Berkanntwachungen

Bekanntmachung
Nach S 459 der Reichs Verſicherungsordnung vom 19 Juli

die vom 1 Januar 1914 ab ein
rtſetzen wollen die in ihrem Be
der Landkrankenkaſſe des Ortes
der Anmeldung hat der Art

ander
des Kaſſenvorſtandes für

ezahlten g F

Wandergewerbe

m 1 Januar 1914 in
e in Frage Sie ha

öffnet die Anmeldungen können

genheit wiederholt daß ohne die
ndung der Krankenkaſſen

beiträge der Antrag auf Ausſtellung eines Wandergewerbeſcheines
in den Begleiter eingeſchrieben werden ſollen nicht an den

uß weiter gegeben werden kann
1913

Die Polizeiverwaltung

Auf Bahnhof Ammendorf
vormittags 10 Uhr eine Partie

Tannenſchleifholz

1,10 mlang öffentlich meiſtbietend
gegen Barzablung ver auft

önigl Güterabfertigung
Anusbveſſerin ſucht Beſchäftigung
in und außer dem Hauſe
Auhalterſtraße 16 2 Er links

P Vermietungen V

6 Zimmer WohSteinweg 3 nung mit Bad
Jnnenkloſett reichlichem Zubehör
für 800 Mk zum 1 4 14 zu ver
mieten dur Drebinger

alle a Burgſtraße 50 Fernprecher 3019

P Verpaeh nen V

Steinweg 3
Fabrikgebäude im Ganzen oder

ChomioSehulo für damon

Aussicenta eroher Fraucenberuf
Prospekte u Nähares d Fachsohule
Dr S Gärtner Hahlo a S Mün ſwog26

Wer wünſcht
Violin Unterricht

im Hauſe Off unter D 9634
an die Exped d Ztg erbeten

Kaufgesueche v

Ale Sorlen Felle
kaufen Cohr Danglowitz

Fiſcherplan 2
IòSd S T7mJ

von Flaſchen od Schockolade wird
voiſ kaufte

zu Perrgrg re
reobinger ura ſtraßeJ ne 4518

Guterh grauer Militärmantel
zu kaufen geſucht Off mit Preis
unter G 9033 an d Exp v Zis

Obſt u Gemüſegärten gebe
X für Private Schrebergärten oder Gärtner ca 4000 qm auch
L mehr geteilt oder ganz beſte Kuliur mit tragfähig reich
x M ſt Aepfel BVirnen viel Beerenobſt zu verpachten

Raheres Doſſauerſir 13 Hof dt links boi Wachsmutb

a Unterrieht v


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1913


